Kapitel  2.31 : Lösungen der Übungsaufgaben  

81. Der Variablen PUNKTLISTE wurde folgende Liste zugewiesen:

(setq PUNKTLISTE

       '(


 (199.722 137.012 0.0)


 (267.162 177.197 0.0)


 (186.111 103.163 0.0)


 (195.624 203.189 0.0)


 (195.624 103.163 0.0)


 (296.462 146.52 0.0)


 (274.012 146.52 0.0)


 (296.462 205.471 0.0)


 (199.722 137.012 0.0)


 (267.162 177.197 0.0)


)

)

Wie ermittelt man mit keiner oder möglichst wenigen „Zwischenvariablen“ den kleinsten X-Wert dieser Punktliste? 

(car (vl-sort (mapcar 'car PUNKTLISTE) '<))  ( 186.111

Trotz des Verzichts auf mehrere Zwischenschritte ist diese Zeile sehr gut lesbar: Alle ersten Elemente der Unterlisten werden der Größe nach aufsteigend sortiert. Anschließend wird das erste, also kleinste, Element geholt.

82. Schreiben Sie eine Hauptfunktion in „Pseudocode“, die zur Wahl mehrerer Objekte auffordert und den gewählten Objekten eine neue Farbe zuweist. Halten Sie dabei die Hauptfunktion möglichst schlank und die Aufrufe der „Pseudofunktionen“ so variable wie möglich.
Hier führen natürlich viele Wege nach Rom. Einer könnte so aussehen:

(defun c:ÄndernFarben (/ Auswahlsatz)
  (if (setq Auswahlsatz (Objekte-wählen Objektspezifikation))
    (EigenschaftÄndern Auswahlsatz 'Color (FarbnummerAbfragen))
    (princ "Nix gewählt.")
  )
)

